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Worüber wir uns freuen
Im Jahr 2017 stieg das Aufkommen  
an Spenden, Erbschaften, freien  
Vermögensspenden und Vermögens­
stockspenden deutlich an auf 20,6 
Mio. Euro (Vorjahr: 17,1 Mio. Euro).  
Insgesamt ist das treuhänderisch  
verwaltete Vermögen zum 31. Dezem­
ber 2017 auf 122,3 Mio. Euro gestie­
gen (Vorjahr: 111,8 Mio. Euro).

Die Zukunftsstiftung Entwicklung 
und die Zukunftsstiftung Landwirt­
schaft verzeichneten erneut gute 
Spendeneingänge. Die Zukunftsstif­
tung Entwicklung konnte sich über 
Spendeneingänge von 4,2 Mio. Euro 
für die Entwicklungszusammenarbeit 
freuen.  

Die Zukunftsstiftung Landwirtschaft 
warb Spenden in Höhe von insgesamt  
3,3 Mio. Euro ein. Hiervon entfielen  
1,2 Mio. Euro auf den Saatgutfonds.

Über 7.000 Menschen haben uns 
2017 die insgesamt 20,6 Mio. Euro an 
Spenden, Erbschaften und Vermögens­
spenden anvertraut. Dadurch konnten 
über 800 Vorhaben mit 12,7 Mio. Euro 
gefördert und realisiert werden.

Spenden und Vermögensspenden
2017 flossen 9,3 Mio. Euro (Vorjahr: 
6,9 Mio. Euro) an zeitnah zu verwen­
denden Spenden und Zuschüssen in 
die GLS Treuhand. Die Stiftungen und 
Stiftungsfonds wurden mit 11,3 Mio. 
Euro (Vorjahr: 10,2 Mio. Euro) an lang­
fristig zu verwendenden Vermögens­
spenden und bedingten Schenkungen 
ausgestattet.

Die zeitnah zu verwendenden  
Mittel liegen damit über dem Vor­
jahresniveau. Der Großteil hiervon 
floss – wie in den Vorjahren – in die 
Zukunftsstiftung Entwicklung (4,2 Mio. 
Euro gegenüber 3,85 Mio. Euro im 
Vorjahr), die Zukunftsstiftung Land­
wirtschaft (3,3 Mio. Euro gegenüber 
2,35 Mio. Euro im Vorjahr) und die 
Zukunftsstiftung Bildung (250 TEUR).

Zahlen sind ein Spiegel der Realität. 
Sie verdeutlichen, setzen ins Ver­
hältnis und quantifizieren. „Die GLS 
Treuhand in Zahlen“ ist also ein  
Spiegel unserer Tätigkeit – unserer 
Anstrengungen und Bemühungen, 
auch unserer Erfolge. Sie ist aber auch 
ein Spiegel der Welt – was gerade  
die Menschen beschäftigt, wie sie  
sich engagieren – von Projektseite  
her genauso wie von der Förderseite. 
Und so können wir in diesem Bericht 
sehen, was sich insgesamt „so tut“.  
So scheint das Bewusstsein zu  
wachsen, dass es auf jeden Einzelnen 
ankommt – mehr Menschen ergreifen 
mehr Initiative. Und mehr Menschen 
geben Teile ihres Vermögens zu deren 
Ermöglichung hin – wunderbar, wenn 
das gemeinsam wächst! Und wir sind 
froh, Teil dieser Bewegung sein zu 
dürfen!  

	Zahlen und Zuwendungen 

Die GLS Treuhand 
in Zahlen

Langfristig zu verwendende Mittel –  
Vermögensspenden und bedingte 
Schenkungen – gingen 2017 in Höhe 
von 11,3 Mio. Euro (Vorjahr: 10,2 Mio. 
Euro) bei der GLS Treuhand ein. Erneut 
entfiel der Großteil dieser Mittel auf 
die Dachstiftung für individuelles 
Schenken (11,1 Mio. Euro gegenüber 
9,4 Mio. Euro in 2016) bzw. auf die 
einzelnen Stiftungsfonds zur Förde­
rung der jeweiligen gemeinnützigen 
Zwecke.

Förderung und Projektarbeit
Die Zuwendungen an Dritte und die 
operative Projektarbeit lagen mit  
13,6 Mio. Euro deutlich über dem Vor­
jahresniveau von 10,98 Mio. Euro.

Hierbei überstiegen die Zuwen­
dungen an gemeinnützige Projekte 
und Einrichtungen mit 12,7 Mio. Euro 
den Wert des Vorjahres (9,9 Mio. Euro) 
weit. Insgesamt wurden über 800 
Vorhaben unterstützt. Der größte 
Anteil der Fördertätigkeit entfiel  
auf die Projekte der Entwicklungszu­
sammenarbeit (3,7 Mio. Euro). Nach­
folgend wurden Projekte aus dem 
Themenbereich Freiheit, Demokratie 
und Menschenrechte (2,8 Mio. Euro) 
sowie Projekte aus der ökologischen 
Landwirtschaft (2,4 Mio. Euro) mit den 
zweit- bzw. dritthöchsten Zuwen­
dungssummen unterstützt. Auf den 
Seiten 12 bis 22 finden Sie die Förde­
rung nach Bereichen und die Auf­
listung aller Zuwendungsempfänge­
rinnen und Zuwendungsempfänger.

In 2017 erfolgten für operative  
Projekte Ausgaben in Höhe von  
etwas mehr als 0,9 Mio. Euro (Vorjahr:  
1,1 Mio. Euro). Das Berliner Büro  
der Zukunftsstiftung Landwirtschaft,  
welches politische Arbeit für eine  
ökologische Landwirtschaft betreibt, 
hat hieran erneut einen großen Anteil. 
Darüber hinaus entfiel der wesent­
liche Teil der operativen Tätigkeit auf 
die Projektarbeit der Zukunftsstiftung 
Entwicklung und der Zukunftsstiftung 
Bildung.

Vermögensanlage
Die Nettoerträge aus der Vermögens­
anlage lagen mit 3,8 Mio. Euro etwa 
200 TEUR über dem Vorjahresniveau 
(3,6 Mio. Euro). Dies ist auf eine rege 
Neuinvestitionstätigkeit und damit 
ein gestiegenes Volumen der Vermö­
gensanlage gegenüber dem Vorjahr 
zurückzuführen. In diesem Zuge konnte 
die bis dato überschüssige Liquidität 
von fast 10 Mio. Euro gegenüber dem 

Vorjahr abgebaut und auf ein für das 
laufende Geschäft notwendiges Volu­
men reduziert werden. Ermöglicht 
wurde dies durch die zusätzliche 
Arbeitskapazität, die in der Abteilung 
Vermögensmanagement durch eine 
zusätzliche Teilzeitstelle geschaffen 
worden ist. 

Insgesamt konnten im Jahr 2017 
neue Vermögensanlagen im Volumen 
von mehr als 25 Mio. Euro getätigt 
werden. Die angelegten Volumina 
wurden sowohl im Wertpapier- als 
auch im Darlehens- und Beteiligungs­
bereich deutlich ausgeweitet.

Im vergangenen Jahr wurde die 
Grundlage für die gemeinschaftliche 
Vermögensanlage (GLS TREUGEA) für 
das Vereinsvermögen, das Vermögen 
der Dachstiftung und interessierter 
Treuhandstiftungen gelegt. Damit ist 
ab 2018 eine schnellere Neuanlage 
der zur Rückzahlung anstehenden 
Investitionen sowie von neuem Ver­
mögen möglich. Zugleich wird durch 
GLS TREUGEA eine bessere Risiko­
steuerung und stabilere, gleichmäßige 
Erträge für die eingebrachten Teil- 
vermögen erreicht. Auch das sozial-
ökologische Profil der Vermögens­
anlage wird durch diese Gemein­
schaftsanlage noch weiter geschärft.  
Auf den Seites 8 und 9 erfahren Sie 
mehr zu GLS TREUGEA. 

Freie Rücklagen
Neben den für die Stiftungen und Stif­
tungsfonds treuhänderisch verwalte­
ten Mitteln verfügt die GLS Treuhand 
über eigene freie Rücklagen. Diese 
resultieren im Wesentlichen aus einer 
großen Schenkung in den Gründungs­
jahren. Der Großteil des Personal- und 
Sachaufwandes der GLS Treuhand 
wird aus den Erträge aus den freien 
Rücklagen bestritten. Die freie Rück­
lage dient der Sicherung der langfristi­
gen Arbeit der Treuhand. Das positive 
Jahresergebnis von + 34 TEUR (Vor­
jahr: + 78 TEUR) wurde der freien 
Rücklage zugeführt. Zum Jahresende 
2017 beträgt diese 11,46 Mio. Euro 
und liegt damit etwas über dem Vor­
jahresniveau von 11,42 Mio. Euro.

KURZ UND GUT
In 2017 haben die GLS Treuhand und ihre Zukunfts- 
und Themenstiftungen sowie die treuhänderischen 
Kund*innen-Stiftungen Spenden in Höhe von  
9,3 Mio. Euro erhalten sowie 11,3 Mio. Euro an  
Vermögensspenden. Diese Spenden wurden von 
über 7.000 Menschen ermöglicht, wodurch mehr  
als 800 Initiativen in 441 Organisationen mit  
13,6 Mio. Euro gefördert und realisiert werden  
konnten. Das treuhänderisch verwaltete Vermögen 
erhöhte sich mit 10,5 Mio. Euro von 111,8 Mio. Euro 
auf 122,3 Mio. Euro.

Zukunftsstiftung Bildung
Das Programm „ZukunftsBande 
EmscherLippe – hier geht’s lang!“ 
geht in die Verlängerung: Nach-
wuchskräfte aus Unternehmen 
entwickeln als Coaches mit 
Schüler*innen zusammen über ein 
Jahr hinweg Berufsperspektiven  
und Lebensentwürfe. 

Zukunftsstiftung Entwicklung
Üppig gedeckte Tische dank der 
Green Light Revolution in Uganda. 
Elf Partnerorganisationen schulen 
2.663 Kleinbäuer*innen in orga
nischem Anbau, Wassermanage-
ment, Viehzucht und -haltung 
sowie Weiterverarbeitung und 
Vermarktung.

Zukunftsstiftung Landwirtschaft
Ein erfolgreicher Nothilfe-Spenden
aufruf sichert die Weiterführung 
der „Freien Ausbildung Mitte“,  
die junge Menschen im bio-dyna-
mischen Land- und Gartenbau 
ausbildet. 

PROJEKT-SCHLAGLICHTER  
IN 2017
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Mittelherkunft und Mittelverwendung
Konsolidierte Mittelherkunfts- und Mittelverwendungsrechnung der GLS Treuhand  
mit treuhänderischen Stiftungen vom 1. Januar bis 31. Dezember 2017 in TEUR 

[ In Klammern finden Sie die Veränderungen gegenüber dem Vorjahr ]

WOHER KAMEN UNSERE MITTEL …

Zuwendungen (5)

Erhöhung von Schenkungs-  
und Stiftungsvermögen (9)

Projektarbeit (6)

Nettoerträge aus  
Vermögensverwaltung (3)

Mitarbeiter*innen-Einkommen (7)

Sonstige und einmalige 
Erträge (4)

Sachaufwand (8)

Zuführung ins freie Vermögen (10)

9.348 [+ 36,4 %]  

[+ 10,3 %]  

[+ 17,5 %]  [+ 17,5 %]  

[+ 5,3 %]  
[+ 10,2 %]  

[- 3,8 %]  

[+ 23,3 %]  

[+ 28,0 %]  

[– 43,8 %]  
[- 56,4 %]  

[- 14,5 %]  

12.691

11.291

7.918

907  

3.823

2.078 

108

24.570 TEUR 24.570 TEUR

942   

34

… UND WIE HABEN WIR SIE VERWENDET?

(1) Wie im Vorjahr entfielen auch in 2017 
die meisten Spenden auf die Zukunfts
stiftung Entwicklung (4,2 Mio. Euro)  
und die Zukunftsstiftung Landwirtschaft 
(3,3 Mio. Euro).

(2) In dieser Höhe wurden Stiftungen und 
Stiftungsfonds mit langfristig zu verwen-
denden Vermögensspenden und bedingten 
Schenkungen ausgestattet. Auf die  
einzelnen Stiftungsfonds innerhalb der 
Dachstiftung entfiel der Großteil dieser 
Dotierungen (11,1 Mio. Euro).

(3) In dieser Position sind die Erträge nach 
Abzug der Kosten und Abschreibungen  
des nach strengen ethisch-ökologischen 
Kriterien angelegten Vermögens zusam-
mengefasst.

(4) Diese Position fasst diverse kleinere 
Positionen zusammen, beispielsweise die 
Erträge aus der Verwaltung selbstständiger 
Stiftungen, Auflösung von Rückstellungen 
etc.

Spenden, Zuschüsse 
und Erbschaften (1)

Vermögensspenden und 
bedingte Schenkungen (2)

(5) Diese Summe wurde gemeinnützigen 
Initiativen zur Verwirklichung ihrer Initia
tiven zugewendet.

(6) Dies ist die Summe der Sach- und  
Honorarkosten für die von der GLS  
Treuhand und den Zukunftsstiftungen 
selbst durchgeführten gemeinnützigen 
Projekte.

(7) Hier wird der gesamte Personalauf-
wand (Arbeitgeberbrutto + sonstige Per
sonalkosten) von der GLS Treuhand und 
den Zukunftsstiftungen dargestellt. Erneut  
ist die Anzahl der Mitarbeiter*innen  
gestiegen.

(8) Hier wird der allgemeine Sachaufwand 
inklusive bezogener Waren und Dienstleis-
tungen ausgewiesen.

(9) Diese Position ist der Saldo aus Zu-  
und Abflüssen von Stiftungsvermögen: 
Neu zugeflossene Vermögensspenden 
stärken zunächst das Stiftungsvermögen 
und werden nicht sofort zugewendet.  
Bereits länger bestehende Stiftungen  
hingegen lösen Vermögensbestände für 
ihre Zuwendungen auf.

(10) Hier wird das Jahresergebnis der  
Treuhand selbst ausgewiesen. Der Betrag 
wird dem freien Vermögen zugeführt.

Zur Förderung bestimmter Projekte stellt der GLS Treuhand e. V. und einige seiner treuhänderischen Stiftungen anderen treuhänderischen 
Stiftungen Mittel zur Verfügung. Bei der Erstellung der konsolidierten Zahlen werden diese Geldflüsse zwischen dem GLS Treuhand e. V. 
und seinen treuhänderischen Stiftungen nicht berücksichtigt. Dadurch kommt es ggf. zu Abweichungen zwischen den Abschlüssen der 
Einzelstiftungen und dem konsolidierten Abschluss.
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Vermögensaufstellung
Konsolidierte Bilanz der GLS Treuhand mit treuhänderischen Stiftungen  
zum 31. Dezember 2017 in TEUR

AKTIVA PASSIVA

Freie Rücklagen (9)

Rückstellungen (11)

Wertpapiere (3)

Treuhandvermögen (15)

Darlehen (4)

Sparbriefe und Festgelder (5)

Bankguthaben (7)

Schenkungen mit  
Zweckbindung (10)

Forderungen (6)

Verbindlichkeiten  
aus Darlehen (12)

Verbindlichkeiten  
aus Nachlässen (13)

Sonstige Verbindlichkeiten (14)

4.211 [- 8,0 %]  

[+ 26,2 %]  

[+ 18,4 %]  

[- 2,1 %]  

[+ 29,4 %]  

[– 5,6 %]  

[- 42,9 %]  

[– 10,4 %]  

[+ 63,4 %]  

[+ 9,1 %]  

davon widerruflich      11.574   [+ 3,6 %]

[+ 0,3 %]  

[+ 111,7 %]  

[- 5,8 %]  

[+ 23,7 %]  

11.464   

36.566

4.428   

30.679 

2.396   

27.422

9.106 

11.506

92.087   

2.743 

122.257 TEUR 122.257 TEUR

6.240   

3.953   
1.658   

(1) Im Wesentlichen handelt es sich hierbei 
um ererbte Immobilien, die wir den Auf
lagen der Erblasser*innen entsprechend 
verwalten.

(2) Diese Position ist die Summe aus vielen 
einzelnen ethisch-ökologischen Beteili-
gungen, darunter auch Genossenschafts-
anteile und stille Beteiligungen an der  
GLS Bank.

(3) Diese Position umfasst größtenteils 
festverzinsliche Staats- und Unternehmens
anleihen. Darüber hinaus sind hier auch 
depotverwahrte Genussscheine und  
ausgewählte sozial-ökologische Fonds 
enthalten.

(4) Hierbei handelt es sich im Wesentlichen 
um Darlehen an gemeinnützige Einrichtun-
gen sowie Nachrangdarlehen.

(5) Hier werden im Wesentlichen die lang-
fristigen Spareinlagen bei der GLS Bank 
dargestellt. Bei anderen sozial-ökologischen 
Geldhäusern werden Spareinlagen in  
geringem Umfang unterhalten.

(6) Innerhalb dieses Postens werden bei-
spielsweise ausstehende Zinszahlungen 
aus Beteiligungen oder Wertpapieren  
ausgewiesen. Insgesamt umfassen die  
Forderungen diverse Positionen.

(7) Die Bankguthaben umfassen den Bestand 
aller Girokonten. Die Konten werden fast 
ausschließlich bei der GLS Bank geführt.

(8) Abgrenzungen sind erforderlich,  
wenn geleistete Zahlungen mehrere Jahre 
betreffen. Hier werden die bereits in 2017 
für Folgejahre geleisteten Zahlungen aus
gewiesen.

Grundstücke und Gebäude (1)

Beteiligungen (2)
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(9) Hier wird das Vermögen des Vereins aus
gewiesen. Es ist frei von Zweckbindungen.

(10) Dies sind die Vermögen aller unserer 
treuhänderischen Stiftungen und Stif-
tungsfonds sowie anderer mit Auflagen 
versehene Schenkungen. Ein Teil dieser 
Schenkungen ist widerruflich, kann also im 
Falle einer Notlage zurückgerufen werden.

(11) Im Wesentlichen handelt es sich  
hierbei um Rückstellungen für bereits  
zugesagte Zuwendungen, welche in den 
folgenden Jahren ausgezahlt werden.

(12) Die hier ausgewiesenen Gelder haben 
wir von Mitgliedern und Schenker*innen 
als Darlehen zur Verfügung gestellt  
bekommen. Diese werden – verzinst und 
unverzinst – an andere gemeinnützige  
Einrichtungen weitergereicht.

(13) Nachlässe, die sich noch in der  
Abwicklung befinden, werden hier aus
gewiesen. Aus diesen Nachlässen können 
sich auch noch Zahlungsverpflichtungen 
ergeben.

(14) Innerhalb dieser Position sind  
verschiedene kleinere Verbindlichkeiten 
summiert, beispielsweise Miet- und  
Nebenkostennachzahlungen.

(15) Dieser Posten weist die Gelder aus, 
welche die GLS Treuhand aus laufenden 
Treuhandverfahren verwaltet.

(16) Hier werden „Voraus-Einnahmen” aus-
gewiesen, die bereits in 2017 eingegangen 
sind, für die aber erst in den Folgejahren 
Leistungen erbracht werden.

Passive Rechnungsabgrenzung (16)	 31 TEURAktive Rechnungsabgrenzung (8)	  24 TEUR

[+ 9,4 %]  
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Mit einer hundertprozentigen wir­
kungsorientierten Vermögensanlage 
die sozial-ökologische Wirkung  
von Stiftungsgeldern erreichen –  
das bietet die GLS Treuhand ihren 
Stifter*innen seit langem. Um diese 
doppelte Wirkung der Vermögens­
anlage auch in Hinblick auf das 
andauernde Niedrigzinsniveau  
für die Zukunft zu sichern, hat die  
GLS Treuhand ihre Vermögensanlage 
strukturell neu ausgerichtet: Seit  
1. Januar 2018 können alle interes­
sierten Treuhandstiftungen innerhalb 
der GLS Treuhand an der gemein­
schaftlichen Vermögensanlage GLS 
TREUGEA teilnehmen. Zum aktuellen 
Zeitpunkt haben sich, neben der Dach­
stiftung für individuelles Schenken 
und der GLS Treuhand, 11 der insge­
samt 18 treuhänderisch verwalteten 
Stiftungen bereits zu einer Teilnahme 
entschieden. Das Gesamtvolumen  
in GLS TREUGEA beläuft sich somit 
bereits zum Start auf ungefähr  
80 Millionen Euro. 

GLS TREUGEA steht für TREU­
händerisch GEmeinschaftlich Anlegen 
innerhalb der GLS Treuhand. Dieses 
neue Angebot in der Vermögensan­
lage ist von der Idee des solidarischen 
Zusammenhaltes von kleinen und  
großen Stiftungsvermögen geprägt – 
so, wie es in der Dachstiftung bereits 
seit vielen Jahren erfolgreich gelebt 
wird. Indem die Stiftungsgelder von 

treuhänderischen Stiftungen und Stif­
tungsfonds gemeinschaftlich angelegt 
werden, kann – neben der doppelten 
Wirkung – auch eine bessere Risiko­
verteilung in der Vermögensanlage 
gewährleistet werden, unabhängig 
von der Größe der einzelnen Stiftung. 
Kleinere Stiftungen können so an 
attraktiven Vermögensanlagen parti­
zipieren, die ihnen ansonsten nicht 
zugänglich wären.

Doch wie genau funktioniert  
GLS TREUGEA?
GLS TREUGEA wurde inspiriert durch 
das Modell der Dachstiftung für indivi­
duelles Schenken, in der eine gemein­
schaftliche Vermögensanlage aller 
Stiftungsfonds bereits seit vielen  
Jahren erfolgreich praktiziert wird.  
Das Prinzip ist simpel: Alle Teilneh­
menden bringen ihre Vermögen in 
GLS TREUGEA ein. Sämtliche Vermö­
gensanlagen werden künftig aus dem 
einen, neu entstandenen GLS TREU­
GEA-Topf heraus getätigt. Der sich 
daraus ergebende Ertrag wird anteilig, 
entsprechend der eingebrachten Ver­
mögen an alle teilnehmenden Stiftun­
gen verteilt.

Welche Änderungen ergeben sich 
daraus für die GLS Treuhand?
Ein Großteil des Vermögens des  
GLS Treuhand e. V. wird nun mit dem 
Vermögen der elf teilnehmenden  
treuhänderischen Stiftungen und mit 
dem Vermögen der Dachstiftung für 
individuelles Schenken gemeinsam 
angelegt. Der nächste Jahresabschluss 
wird daher erstmalig eine gesamte 
Vermögensaufstellung der GLS  
TREUGEA beinhalten inklusive des 
Anteils der GLS Treuhand.

TREUhänderisch  
GEmeinschaftlich Anlegen –  
GLS TREUGEA

VORHER

NACHHER
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VIELFÄLTIGE VORTEILE

•	Auch für kleinere Stiftungs
vermögen kann immer eine 
ausgewogene Risikodiversi
fikation gewährleistet werden. 

•	Alle Chancen und Risiken der 
jeweiligen Vermögensanlage 
werden auf alle Teilnehmenden 
gleichermaßen verteilt.  

•	Durch den größeren, gemein-
schaftlich angelegten Ver
mögenstopf kann ein ausge
wogenes Verhältnis zwischen 
kurz- und langfristigen Ver
mögensanlagen gewährleistet 
werden.  

•	Mittelzuflüsse können schnel-
ler wieder angelegt werden. 

•	Die sozial-ökologische Wir-
kung kann weiter ausgebaut 
werden. Zum einen durch 
Engagements mit größeren 
möglichen Investitions
volumina, zum anderen auch 
dadurch, dass z. B. auch in 
junge Sozialunternehmen 
investiert werden kann, ohne 
dabei zu hohe Risiken für das 
einzelne Stiftungsvermögen 
einzugehen.
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Transparenz ist und muss uns als gute Treuhänderin von 
Schenk- und Stiftungsgeldern besonders wichtig sein. 
Dass uns dies gelingt, zeigt sich in dem uns 2018 zum 
dritten Mal in Folge zugeteilten „Qualitätssiegel für gute 
Treuhandstiftungsverwaltung“. Transparenz ist jedoch 
nicht alles, auch die sozial-ökologische Wirkung und die 
erzielte Rendite zählen erheblich. Über Inhalt und Ergeb­
nis der Vermögensanlage wollen wir hier Rechenschaft 
ablegen und veröffentlichen die Vermögensanlagen des 
GLS Treuhand e. V. (ohne treuhänderische Stiftungen) zum 
Stichtag 31. Dezember 2017.

Wir investieren unser Vermögen in Vorhaben und Unter­
nehmen, die den von uns angestrebten gesellschaftlichen 
Wandel unterstützen, wie beispielsweise Kindergärten, 
Wohnungsbaugenossenschaften oder junge Sozialunter­
nehmen. Damit wirkt das Geld doppelt: Durch unsere  
Investition ermöglichen wir sinnvolle wirtschaftliche Vor­
haben und mit den daraus fließenden Erträgen gewähr­
leisten wir den Betrieb des Vereins GLS Treuhand und  
fördern gemeinnützige Organisationen und Initiativen. 
Das Gleichgewicht zwischen sozial-ökologischer Wirkung, 
Sicherheit und Ertrag zu erreichen, erfordert dabei eine 
klare Haltung, aber auch die Bereitschaft, Kompromisse 
zu machen. Um das Risiko möglichst gering zu halten, 
streben wir eine breite Streuung und ausgewogene  
Mischung in unserer Vermögensanlage an.

Im vergangenen Jahr haben wir uns unter anderem an  
einer Pflegeimmobilie in Singen beteiligt, an junge  
Wohnungsbaugenossenschaften Darlehen vergeben oder 
Genossenschaftsanteile gezeichnet, einen Fonds zum 
Aufbau von Mikrofinanzinstituten im Nahen Osten ge­
zeichnet und auch Gesellschaftsanteile an einem jungen 
Sozialunternehmen erworben, das sich um die Belange 
behinderter Menschen im Arbeitsleben kümmern.

Ab dem Jahr 2018 legen wir einen Großteil des Vereins­
vermögens zusammen mit unseren treuhänderisch  
verwalteten Stiftungen gemeinschaftlich über GLS  
TREUGEA an. Mit dieser solidarischen Vermögensanlage 
verbinden wir uns als Treuhänderin noch enger mit den 
Anliegen unserer Stifterinnen und Stifter und stellen  
die Vermögensanlage zukunftssicher auf.

Wertpapiere (Nominalwerte)	
Pfandbriefe	
Compagnie de Financement Foncier*	     200.000,00 CHF 
Europäische Pfandbriefbank*	     200.000,00 CHF 
Hypothekenbank Frankfurt*	     200.000,00 CHF 
* zur Absicherung einer widerruflichen Schenkung in Schweizer Franken	
	
Anleihen	
Alliander	  200.000 € 
Energiekontor Stufenzins IV	  91.350 € 
Energiekontor Stufenzins V	  100.000 € 
Enerparc Solarpark Walddrehna	  600.000 € 
Enertrag AG	  50.000 € 
Enertrag Energiezins	  50.000 € 
Staatsanleihe Österreich	  200.000 € 
Studierendengesellschaft Uni Witten-Herdecke	 100.000 € 
Green for Growth Fund	  200.000 € 
Eco Business Fund	  400.000 € 
Deutsche Telekom	  373.518 € 
Entega Netz AG	  660.000 € 
Prokon Regenerative Energien	  218.544 € 
A/S Kraftwerke 2	  150.000 € 
Senivita Social Estate	  160.000 € 
Nachranganleihe Sparkasse Pforzheim 	  50.000 € 
VB RB Rosenheim Chiemsee	  24.920 € 
	
Aktien	
Bürgerwindaktie Abo Invest AG	  115.561 € 
GLS Bank Aktienfonds	  496.709 € 
Geerbte Aktientitel	  54.250 € 
	
Sonstige Wertpapiere	
Juwi Invest Genussschein I	  150.000 € 
Juwi Invest Genussschein II	  10.000 € 
ResponsAbility Mikrofinanzfonds	  278.819 € 
Senivita gGmbH Genussschein	  80.000 € 
Sanad Fund (Mittlerer Osten & Nordafrika)	  300.000 € 
Green City Energy III	  310.000 € 
Vontobel Sustainable Real Estate Europe	  2.000.920 € 
BioBoden-Fonds (Genussschein)	  20.000 €

	

Sparbriefe	
Sparbrief GEWOBA Nord Baugenossenschaft	  200.000 € 
Sparbrief La Nef	  300.000 € 
Sparbrief Triodos	  500.000 € 
Sparbriefe GLS Gemeinschaftsbank	  987.250 €  

Beteiligungen	
Genossenschaftsanteile	
BioBoden Genossenschaft	  1.000 € 
B.A.U.M. Zukunftsgenossenschaft	  100 € 
wohnbau bogenständig eG	  350.000 € 
Bürgerenergie Berlin eG	  500 € 
Elektrizitätswerke Schönau eG	  10.200 € 
Freie Gemeinschaftsbank Schweiz eG	  17.500 € 
GEWOBA Nord eG	  52.000 € 
GLS Gemeinschaftsbank eG	  3.070.300 € 
MARO eG	  200.000 € 
Oya Medien eG	  2.400 € 
Chancen eG	  200.000 € 
Besser Genossenschaftlich Wohnen eG	  900.000 € 
Kreditunion für Selbsthilfe eG	  30.000 € 
TAZ eG	  2.000 € 
Bank für Gemeinwohl (Österreich)	  50.000 € 
Karuna eG	  5.000 € 
	
Stille Beteiligungen	
GLS Beteiligungs AG	  300.000 € 
GLS Gemeinschaftsbank eG	  515.000 € 
Green Heritage GmbH	  130.000 € 
Info3 Verlag	  1 € 
GLS Windpark Zodel	  210.000 € 

Kommanditanteile	
Div. Windparkbeteiligungen (geerbt)	  45.456 € 
Fondshaus Studieren und Wohnen	  100.000 € 
BioBoden Gesellschaft	  100.000 € 
Nachhaltiges Wohnen Deutschland 8	  1.000.000 € 
Nachhaltiges Wohnen Hamburg I	  200.000 € 
Solarpark Schandelah 	  300.000 € 
Solarpark Weißenfels	  100.000 € 
Wasserkraftfonds Frankreich	  100.000 € 
Windpark Hohenzellig	  300.000 € 
Windpark Maßbach	  75.000 € 
Windpark Zedtwitz	  525.000 € 
CEPP Invest GmbH (Beppener Bruch)	  400.000 € 
Zukunftsenergie Deutschland 4 (Neitzel und Co.)	 200.000 € 
Paribus Rail III	  200.000 € 
Paribus Renditefond (Lise-Meitner-Str.)	  800.000 € 
Enhanced Sustainable Power Fund 3	  1.700.167 € 
	
Genussrechte	
GLS Genussrechte Bayern	  79.000 € 
GLS Genussschein Rickelshausen	  91.683 € 
GLS Klima Genussrecht	  300.000 € 
GLS Weleda III Genussrecht	  200.000 € 
GLS Windpark Schleiden	  282.000 € 
Solarcomplex AG	  100.000 € 
Planet Energy Kraftwerke 4	  145.011 € 
Schmökerkisten UG	  75.000 € 
Ackerdemia e. V.	  25.000 € 
veedu GmbH	  50.000 € 
Bürgerwerke eG	  50.000 € 

Gesellschaftsanteile	
Landbauforschungsgesellschaft Hasenmoor	  10.737 € 
Landbauforschungsgesellschaft Wald am Inn	  511 € 
Landbauforschungsgesellschaft Weide-Hardebeck	  2.556 € 
My Ability	  250.000 € 
PZH Singen	  1.500.000 € 
Cultura Sparebank (Norwegen)	  163.603 € 
Ekobanken (Schweden)	  47.799 € 
La Nef (Frankreich)	  53.409 € 
	
Aktien	
Regionalwert AG	  2.500 € 
Triodos Aktien	  200.000 € 
Solarcomplex AG	  100.000 € 
Darjeeling Organic Tea Estate (Indien)	  1.530.485 € 
	
Anleihe	
GCE Kraftswerkspark II Tranche A	  116.000 € 
	
Sonstiges	
GLS Energiefonds Schönau	  7.669 € 
GLS Sekem Fonds	  154.200 € 
GLS Windparkfonds I und II	  20.452 € 
Sanad Fund for MSME	  892.258 € 
Sparkassenbrief Pforzheim 	  32.000 €

Darlehen	
91 Darlehen an überwiegend gemeinnützige  
Träger in folgenden Bereichen:	
Bildung	  2.208.356 € 
Erneuerbare Energie	  1.960.000 € 
Gesundheit	  740.000 € 
Gewerblich	  1.851.501 € 
Heilpädagogik	  50.228 € 
Kunst, Kultur, Religion	  79.554 € 
Landwirtschaft und Ernährung	  8.492.952 € 
Wohnen	  1.691.885 € 
Zivilgesellschaft	  405.025 € 

Immobilien/Grundbesitz
Flurstücke Oberursel	  24.000 € 
Gewerbegrundstück Hannover	  1.557.388 € 
Gewerbegrundstück Oberursel	  840.000 € 
Wohnungsgrundstück Bochum I	  33.000 € 
Wohnungsgrundstück Bochum II	  1.149.801 € 
Wohnungsgrundstück Eschenbach	  49.022 € 
Wohnungsgrundstücke Merseburg	  71.295 € 
Wohnungsgrundstück Stuttgart I	  56.349 € 
Wohnungsgrundstück Stuttgart II	  23.136 € 

	
Girokonten	
Diverse Girokonten GLS Gemeinschaftsbank	  1.725.445 € 
Girokonto Cultura Sparebank	  7.123 € 
Girokonto Freie Gemeinschaftsbank	  3.398 € 
Girokonto Triodos	  71 € 
Girokonto Umweltbank	  71.404 € 
GLS Kündigungsgeld	  100.000 € 

Stand 31. Dezember 2017

Vermögensanlage 
GLS Treuhand e. V.
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Zuwendungsliste

Die Zuwendungsliste enthält alle Zuwendungen aus  
dem Jahr 2017, welche die GLS Treuhand an gemeinnützige  
Einrichtungen vergeben hat.
	 Dazu gehören unter anderem alle Zuwendungen aus den  
Stiftungsfonds der Dachstiftung für individuelles Schenken,  
den treuhänderisch verwalteten Stiftungen und den  
eigenen Zukunfts- und Themenstiftungen. 
	 Nicht aufgeführt sind Vergaben an Privatpersonen,  
darunter beispielsweise Stipendien oder Zuwendungen  
über den Fonds „Menschen in Not“.
	 Um den Überblick zu erleichtern, sind die Zuwendungen nach  
elf Themenbereichen geordnet, die unsere Förderschwerpunkte 
erkennen lassen. Projekte, die mehreren Themenbereichen  
zugeordnet werden können, werden nur einmal aufgeführt. 

825
PROJEKTE/ 
FÖRDERUNGEN 
441 
EINZIGARTIGE  
ORGANISATIONEN	
12.690.709 
EURO

Förderung  
2017 (2016)
Die Summe unserer Förderungen konnten wir im 
Vergleich zum letzten Jahr um 25 Prozent erhöhen. 
Insbesondere zivilgesellschaftliche Initiativen  
zur Stärkung von Demokratie, Menschenrechten  
u. Ä. profitierten davon, ebenso Bildungsprojekte 
und ökologisch orientierte Vorhaben unserer  
Projektpartner.

Bildung

FÖRDERUNG 2017 (2016) 
NACH BEREICHEN IN TEUR

1.210 [605]

2.754 [1.112]

805 [1.343]

21 [43]

733 [412]

2.444 [1.826]

94 [147]

18 [22]

4.612 [4.408]

Summen 12.691 [9.918]

Entwicklungs- 
zusammenarbeit

Stipendien

Religion und  
Spiritualität

Landwirtschaft,  
Ökologie und  
Umwelt

Kunst und Kultur

Heilpädagogik  
und Sozialtherapie

Gesundheit

Zivilgesellschaft/ 
Demokratie,  
Menschenrechte und  
Gesellschaftsfragen
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BILDUNG

ACT e. V. Führe Regie über dein 
Leben!, Berlin: ACT e. V. macht Vielfalt 
als Glücksfall sichtbar

Alanus Europäisches Forum für  
Interkulturellen Dialog e. V., Alfter: 
Eurythmie in Progress

Alanus Hochschule gGmbH, Alfter: 
MA Philosophy of Social Innovation 
(MA PoSI) 

Anthroposophische Gesellschaft in 
Deutschland, Stuttgart: Förderung der 
Freien Hochschule für Geisteswissen­
schaften 

Anthroposophisches Zentrum Kassel 
e. V., Zweig Kassel: Tagung „Russischer 
Herbst“

Bildungsforum Köln e. V. Freies  
Bildungswerk Rheinland, Köln: Angst­
kongress Köln 2017

Bundesverband der Freien Alternativ-
schulen e. V., Berlin: Alternativschule 
morgen: Pädagogik jenseits der 
Rechtsform

Bürgerstiftung Darmstadt: LiD-Integ­
rationshilfe

Bürgerstiftung Düren: Deutschlernen 
mit Musik

Bürgerstiftung Kehl: Integration von 
Flüchtlingen – Qualifizierung junger 
Männer

Bürgerstiftung Sindelfingen: Reset – 
Neustart

Camphill Schulgemeinschaften e. V., 
Heiligenberg: Sportveranstaltungen

Caritasverband Rheinisch-Bergischer 
Kreis e. V., Bergisch Gladbach: Schul­
sachenbüdchen

Condrobs e. V., München: Förderung 
der laufenden Arbeit 

Crowdunion gGmbH, Kronsgaard:  
Förderung der laufenden Arbeit

CVJM-Bildungswerk gGmbH Institut 
für Erlebnispädagogik (IFeP), Kassel: 
Stotterchamp – Die Intensivtherapie­
woche für junge Menschen

D.N. Dunlop Institut e. V., Heidelberg: 
Projekt Kapitalverwaltung

Democracy International e. V., Köln: 
Förderung eines schwedischen Bürger­
beratungsprojektes

Democracy It Yourself e. V., Plüder­
hausen: Bildungsbürger – Demokra­
tische Stimme der Jugend

Deutsche Gesellschaft für Demokra-
tiepädagogik e. V., Berlin: Preisgeld

Deutsche Muskelstiftung, Bretten: 
Wind for Sail 

Deutscher Kinderschutzbund Orts-
verband Emmendingen e. V.: Spiel- 
und Lernmaterial

EDUCATION Y e. V., Düsseldorf: 
buddY-Grundschulprogramm Kinder­
rechte

Eltern- und Förderverein für den 
Stamm Weiße Rosen im BdP e. V., 
Dortmund: Zu Gast bei Freunden – 
Internationale Pfadfinder*innen­
begegnung mit Südafrika

Förderkreis Waldorfpädagogik  
Fellbach e. V.: Klausurtagung der  
Kindergartengemeinschaft

Förderverein Schule macht Mut e. V., 
Herdecke: Förderung der laufenden 
Arbeit

Förderverein Demokratisch Handeln 
e. V., Jena: Druckkostenzuschuss Jahr­
buch Demokratiepädagogik

Förderverein der Realschule Over-
berg e. V., Recklinghausen: SMS – 
Sprache macht stark

Förderverein Eltern und Freunde 
sprachbehinderter Kinder e. V., 
Bochum: Zirkusprojekt, Seilpyramide

Förderverein Ostseeschule Flensburg 
e. V.: Unterstützung Segelschulschiff 

„Providentia”

Förderverein Schule am Nuthetal e. V., 
Potsdam: Coaching der Mitarbeiter, 
Förderung der laufenden Arbeit

Förderverein Waldheim Möhringen 
e. V., Stuttgart: Spende für Sommerbau

Forum 3 e. V., Stuttgart: Förderung der 
laufenden Arbeit

Forum Kreuzberg e. V., Berlin: Kinder 
und Jugendclub Aladdin

Freiburger Bürgerstiftung, Freiburg: 
Kunst schafft Wärme

Freiburger StraßenSchule e. V.: Das 
Einmaleins der Fähigkeiten – die Werk­
stattSchule

Freie Evangelische Schule e. V.: 
Jugendprojekt „Winterbach”

Freie Initiative zur Förderung der 
Chirophonetik e. V., Hannover: Unter­
stützung Tagungs- und Reisekosten, 
Reiseunterstützung estnische 
Teilnehmer*innen

Freie Interkulturelle Waldorfschule 
Berlin gUG: Förderung der  
laufenden Arbeit

Freie Waldorfschule am Bodensee, 
Überlingen: Förderung der laufenden 
Arbeit

Freie Waldorfschule Sorsum e. V., 
Wennigsen: Stipendienfonds

Freunde der Erziehungskunst Rudolf 
Steiners e. V., Berlin: International 
Youth Initiative Program Järna/Schwe­
den, Kairos Eurythmie, Bachelor of 
Arts (Dance) in Eurythmy, Kapital für 
Bildung, Die WS und ihre Menschen, 
Ita Wegman Seminar, Kunstschule 
Basel Stipendienfonds, Bauvorhaben 
Waldorfschule Verrieres, Förderung  
der laufenden Arbeit 

Freunde und Förderer der Paul-
Hindemith-Schule e. V., Berlin:  
Kochaktion BandenTreff 2017

Freundeskreis der Musikschule  
Berlin-Mitte e. V.: Förderung der 
laufenden Arbeit

Freundeskreis der Musikschule  
Paul Hindemith Neukölln e. V., Berlin: 
Förderung der laufenden Arbeit

Freundeskreis e. V. Michael-Friedrich-
Wild-Grundschule, Müllheim: Electro­
polis – deutsch-französisches 
Schüler*innenbegegnungsprojekt

Froh! e. V., Köln: Projekt „Gesellschaft 
gestalten”

Gemeinnützige Climb GmbH,  
Hamburg: „Climb – schöne Ferien für 
Hamburger Kinder”

Gesellschaft für Bildekräfteforschung 
e. V., Bensheim: Förderung der laufen­
den Arbeit

Gesellschaft zur Förderung musischer 
Erziehung und Lebensgestaltung e. V., 
Berlin: Abschlussprogramm Jirina  
Krasova

GinkgoStiftung, Marquartstein:  
StudienHilfe Zukunftsfonds, Studien­
Hilfe Verwaltungskostenzuschuss

GLS Treuhand e. V., Bochum: Certifi­
cate of Steiner Education 

GTREU Forschungsfonds c/o GTREU 
e. V., Sundern: Forschungsprojekt 
Narratologische Unternehmenstypo­
logie

haubsache gGmbH, Freiburg: Kinder­
garten der Kulturen 

Helmut von Kügelgen-Schule gGmbH, 
Fellbach: Vortrag Uwe Buermann

Hilfe Direkt e. V., Witten: Integrations­
hilfe durch Bildung, Sprache, Kultur

Hof 53 e. V., Frankfurt/Main: Hand­
buch der frühen Kindheit aus anthro­
posophischer Sicht

Innovation Academy e. V., Freiburg: 
Archiv der badisch-elsässischen Bürger­
initiativen

Institut für Friedenssicherungsrecht 
und Humanitäres Völkerrecht IFHV 
Ruhr-Universität Bochum: Summer 
School Humanitarian Action

Institut für Waldorfpädagogik e. V., 
Witten: Förderung der laufenden 
Arbeit

Institut für zeigenössischen Tanz/
Folkwang Universität der Künste, 
Essen: Symposium Folkwang Tanz

Institute for Social Banking e. V.,  
Witten: ISB Scholarship Fund

Integrale Initiative Frankfurt e. V.: 
Herbstakademie Frankfurt 2017

Jolka gUG, Weimar: Förderung der  
laufenden Arbeit

Kindergarten und Freie Schule Elztal 
e. V., Waldkirch-Kollnau: Fahrradbus­
projekt der freien Schule Elztal

Konzeptwerk Neue Ökonomie e. V., 
Leipzig: Förderung der laufenden 
Arbeit

Löwenherz Heilhaus gGmbH, Kassel: 
Umzug Werkschule Löwenherz

Makista – Macht Kinder stark für 
Demokratie e. V., Frankfurt/Main:  
BildungBande, BildungsBande Hessen, 
Netzwerk 16eins für Kinderrechte 2017, 
Modellschulnetzwerk Kinderrechte 
Hessen

methodos e. V., Freiburg: Schulfremd­
prüfung des Abiturs

Omnibus für direkte Demokratie 
gGmbH, Hattingen: Jugendkonferenz 

„Wo lang” 

Paul Schatz Stiftung, Basel: Schiffs­
antrieb, Ausbau der Tätigkeit der Paul 
Schatz Stiftung

politik-digital e. V., Berlin: Matching 
Gemeinschaftscrowd Demokratiepro­
jekt „Aula“ 

Pop-Up-Malort e. V., Witten: Malspiel –  
Folge Deiner eigenen Spur

Prop e. V., München: Förderung der 
laufenden Arbeit 2017

Rudolf Steiner Bildungswerk Ham-
burg-Bergstedt e. V.: Hamburg: 
Anschlüsse. Studien zur Hermeneutik 
der Anthroposophie

Sportverein Vaihingen 1889 e. V., 
Stuttgart: KuKuK-Spielpatz

Spurensucher – Naturerlebnisschule 
Taunus e. V., Königstein im Taunus: 
Spurensucher im Taunus

stART international e. V., Gröbenzell: 
Terricafo – Interkultuerelle Percussion­
formation

Stichting Triodos Foundation, EC 
Zeist: Steiner Education Development 
Trust, SEDT in New Zealand

Stiftung Raphael-Schule e. V.,  
Gelsenkirchen: Klassenspiel 2018 – 
Weischenberg

Stiftung Waldorfpädagogik Sachsen-
Anhalt, Thale: Förderung der laufenden 
Arbeit

Straßenkinder in Not e. V., Regens­
burg: Förderung der laufenden Arbeit

Syllogos goneon, Petra,Lesbos/ 
Griechenland: Förderung von acht 
Schüler*innen 

Tennisclub Grün-Weiß Kray e. V., 
Essen: Förderung der Jugendarbeit

Treberhilfe Dresden e. V.: Busprojekt 
JUMBO 2017

Universität Witten/Herdecke Institut 
für Evolutionsbiologie: Goethe­
anismus im Unterricht der Waldorf­
schulen 

Universitätsklinikum Jena: For­
schungsvorhaben manuelle Medizin

Verein der Freunde und Förderer  
der Werner-von-Siemens-Schule 
Bochum: Englandprojekt 2017

Verein zur Förderung der Eurythmie 
e. V., Stuttgart: Eurythmie-Schule in 
der Provence

Verein zur Förderung der Freien 
Hochschule Stuttgart e. V.: Studien­
fonds

Verein zur Förderung der Troxler-
Schule Wuppertal: Energetische 
Sanierung des Ober- und Dach­
geschosses des Altbaus der Troxler-
Schule

Verein zur Förderung des Instituts  
für Evolutionsbiologie e. V., Witten: 
Förderung der laufenden Arbeit

Verein zur Förderung von Lehre  
und Forschung in der Anthroposophi-
schen Medizin e. V., Witten: PNI-
Autumn-School 2017

VIF Verein zur individuellen Förde-
rung von Kindern in der Rudolf  
Steiner Schule Witten e. V.: Orpheus 
Musikprojekt

Waldorfkindergarten Gladbeck e. V.: 
Förderung der laufenden Arbeit

Waldorfschulverein Emscher-Lippe 
e. V., Gladbeck: Förderung der laufen­
den Arbeit

Waldorfschulverein Markgräflerland 
e. V., Müllheim: Förderung der laufen­
den Arbeit

Waldorfschulverein Witten e. V.:  
Förderung der laufenden Arbeit

Wider die Mühlen, zu den Schaum-
kronen e. V., Berlin: Förderung der  
laufenden Arbeit

wild frei grün e. V., Biesenthal: Schul­
gründungsinitiative Freie Naturschule 
Barnim

Windrather Talschule e. V., Velbert-
Langenberg: Musikinstrumentenbau –  
Förderung der pädagogischen Arbeit 
mit Schüler*innen 

Zentrum für bewegte Kunst ZBK e. V., 
Berlin: Förderung der laufenden Arbeit 
Circus Sonnenstich

Zentrum für Zirkus und bewegtes 
Lernen Halle e. V. (ZZB), Halle/Saale: 
Förderung eines Leistungskaders

Zukunftsstiftung Bildung, Bochum: 
BildungsBande Ruhrgebiet/NRW und 
Berlin, Ferienschulen für geflüchtete 
Kinder in Bochum, Ferienschulen für 
geflüchtete Kinder in Berlin, Bildungs­
Bande in Gelsenkirchen, der Schüler­
film (Ferienschule für geflüchtete  
Kinder in Berlin), laufende Arbeit in 
Düsseldorf

Zukunftsstiftung Entwicklung, 
Bochum: Bright Future School und 
Saatgutzentrum Golden Treasure 
Uganda

Zukunftsstiftung Landwirtschaft, 
Bochum: Freie Ausbildung Mitte
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ENTWICKLUNGSZUSAMMEN-
ARBEIT IN AFRIKA 

(I)NTACT, Internationale Aktion gegen 
die Beschneidung von Mädchen und 
Frauen e. V., Saarbrücken: Arbeit 
gegen die weibliche Genitalverstüm­
melung in Kolda/Senegal

Africa Action, Mali: Augenuntersu­
chungen und augenärztliche Ausbil­
dung

Aktion Canchanabury e. V., Bochum: 
Trinkwasser in Zouvi/Togo

Association for Countrywide Affores-
tation (ACA), Kampala/Uganda: Orga­
nischer Landbau, Wiederaufforstung 
und feuerholzsparende Herde 

Baobab, Ghana: Straßenkinder, Kunst 
und Bildung

Centre for Child and Youth in Edu
cational Development, Kampala/
Uganda: Kindergarten- und Schulbau

Centre for Creative Education,  
Plumstead/Südafrika: Waldorflehrer*-
innenausbildung in Ostafrika 

Enkeldoorn Primary School,  
Südafrika: Schulförderung

Federation of Free Educational Initia-
tives, Uganda: Community-Projekt in 
Schulen

Freunde Ugandas e. V. Ladenburg, 
Uganda: Frauenmikrokredite 

Golden Treasure School, Hoima/
Uganda: Schulpatenschaften, organi­
scher Landbau

Green Light Forum Uganda, Uganda: 
Organischer Landbau, Wassermanage­
ment, Wiederaufforstung und Land­
schulen

Hermanus Waldorf School, Hermanus/
Südafrika: Schulpatenschaften 

KAITE, Harare/Simbabwe: Kinderheim 
Kambuzuma, Fairtrade Support Network 
Simbabwe

KASUKU Organics and Community 
Development Project, Kampala/
Uganda: Basisgesundheitsvorsorge, 
Heilkräuteranbau, organischer Landbau 

Kibirige School, Mukono/Uganda: 
Schulförderung, Bau eines Mädchen- 
und eines Jungenhostels

Kimlea College/Kianda Foundation, 
Kenia: Förderung der Hauswirtschafts­
schule, Patentöchter

Kisaakye School, Namulesa/Uganda: 
Schulpatenschaften, Hostelbau

Massai-Modell-Farm, Kenia: Organi­
scher Landbau, Weiterverarbeitung 
und -vermarktung, Naturressorts

Nambeeta, Uganda: Schulpatenschaf­
ten, Ausbildung kleine Gewerbe

NETZ Bangladesch Partnerschaft 
Entwicklung und Gerechtigkeit e. V., 
Wetzlar: Förderung der laufenden 
Arbeit

Netzwerk Rafael e. V. Hildesheim, 
Tansania: Bekämpfung von Mädchen­
beschneidung

Organic Agricultur Centre Kenya 
(OACK), Kenia: Biodynamischer und 
organischer Landbau

OrigiNations e. V., Berlin: Förderung 
der laufenden Arbeit

Phoenix, Äthiopien: Förderung eines 
Waldorf-Kindergartens und einer 
Schule

Resources Oriented Development  
Initiative (RODI), Thika/Kenia: Aus­
bildung für Strafgefangene 

Ridep Kenia, Tharaka/Kenia: Ausbil­
dung im organischen Landbau, Aufbau 
eines Weiterbildungszentrums

Rudolf Steiner School, Nairobi/Kenia: 
Schulpatenschaften, Ausbau der orga­
nischen Farm

SAPAD, Kenia: Organischer Landbau 
und Schulungszentrum

Schulunternehmen, Uganda: Ausbau 
organischer Schulgärten

Sekem e. V., Ägypten: Mikrokreditpro­
gramm

Selenkei Kindergarten, Kenia: Kinder­
garten- und Schulbau, Nothilfe

Silua Foundation Complex, Kenia: 
Schulförderung 

Sodi, Uganda: Ausbildung zum Elek­
triker, Metallhandwerker, organischer 
Landbau und Weiterverarbeitung

St. Jude School, Hoima/Uganda: 
Schulpatenschaften

St. Peters School, Seguku/Uganda: 
Schulpatenschaften, Küchenausbau, 
Hasenzucht

Sustainable Agriculture Development 
Programme (SACDEP), Thika/Kenia: 
Förderung von Kleinbäuerinnen, Land­
kauf, College für organischen Landbau, 
Curriculum-Entwicklung, Bau eines 
Hostels

UNO-Flüchtlingshilfe e. V., Bonn: 
Afrika-Engagement

VAD, Uganda: Frauenmikrokredite

Werkhof e. V., Darmstadt: Berufs­
schulzentrum ATSD in Burkina Faso

WWF Deutschland, Berlin: BaAka 
Fund; Indigene Khwe, Namibia

Youth Action for Rural Development 
(YARD), Kenia; Uganda: Hilfe für Aids-
Waisen und integrale Dorfentwicklung; 
Weiterbildungszentrum, Schreinerei, 
Näherei, organischer Landbau

Zukunftsstiftung Entwicklung, 
Bochum: Telenovela „Country Queen- 
Music meets heroes upcountry“ für 
Kenia und Ostafrika, Sexual- und 
Menstruationsaufklärung, Lehrküche 
für eine gesunde Ernährung in Ghana

ENTWICKLUNGSZUSAMMEN-
ARBEIT IN ASIEN

Association for Craft Producers (ACP), 
Kathmandu/Nepal: Designausbildung 
für Handwerkerinnengenossenschaft, 
Bau Produktionszentrum

CADI, Philippinen: Schulförderung

Chindak e. V. Gesellschaft zur Unter-
stützung der tibetanischen Kultur, 
München: Förderung der laufenden 
Arbeit

Deepam, Auroville/Indien: Förderung 
der Werkstätte für Kinder mit Behinde­
rung 

Die neuen Steppennomaden, Khuvsgul 
Provinz/Mongolei: Aufforstung mit 
Sanddorn, Weiterverarbeitung

Eco Pro – Auroannam, Auroville/
Indien: Komposttoiletten, Schulungen 
zu Gesundheit und Hygiene

Ekta Parishad, Indien: Land und Was­
ser

Expansion Nepal, Kathmandu/Nepal: 
Häuslicher Wiederaufbau – sack hou­
ses

Freunde der Erziehungskunst Rudolf 
Steiners e. V., Berlin: Kathmandu, 
Tashi Waldorf School, Nepal; Nothilfe 
Baddegama

HimalAsia, Nepal: Schnitzerausbil­
dung und Nothilfe für Erdbebenopfer

Inba Seva Sangam, Indien: Biodyna­
mische Landwirtschaftsschule 

Karmuhil, Madurai/Indien: Rekultivie­
rung von waste land, organischer 
Landbau, Heilkräuter, ätherische Öle 

Kevin Rohan Foundation, Nepal:  
Wiederaufbau von Häusern

Lamdon Model Sen.School, Nepal: 
Patenschaften

LiScha Himalaya e. V., Guben: Fluthilfe, 
Förderung der laufenden Arbeit

Mahabodhi International Meditation 
Centre (MIMC), Ladakh/Indien: Schul­
patenschaften 

MCDS, Chennai/Indien: Unterstützung 
von Menschen mit Behinderungen

MUHIL, Madurai/Indien: Basisgesund­
heitsvorsorge für Kastenlose mit Siddha-
Medizin

NAZO e. V., Afghanistan: Ausbildungs­
zentrum für Frauen

OSDC, Kabul/Afghanistan: Energie­
stationen und Solaranwendungen

Peermade Development Society 
(PDS), Kerala/Indien: Familienpaten­
schaften

Prisoners Assistance Mission (PAM), 
Kathmandu/Nepal: Förderung eines 
Heims für Kinder von Strafgefangenen, 
Judomaterial

Resic, Nepalgunj/Nepal: Frauenmikro­
kredite, Gesundheitszentrum, Gesund­
heitscamps

Roshni Association, Lahore/Pakistan: 
Lebensgemeinschaft für Menschen mit 
Behinderung, Schulförderung

Shining Eyes e. V., Bolpur/Indien: 
Ernährungsprogramm Moringa Olifeira 

Society for Environment Conserva-
tion (SECARD), Kathmandu/Nepal: 
Organischer Landbau von Bergbäuer*­
innen

Tashi Waldorf School, Kathmandu/
Nepal: Schulpatenschaften

Tibet Initiative Deutschland e. V.,  
Berlin: Förderung der laufenden Arbeit

Vifi e. V., Vietnam: Hausbau

Welfare Organisation for the Rural 
Mass (WARM), Tiruvannamalai/Indien: 
Sozial- und Weiterbildungszentren  
für arbeitende Kinder, Waisenheim  
für Kinder und Senior*innen, organi­
scher Landbau

Wiederaufbau Erdbeben Nepal,  
Kathmandu/Nepal: Wiederaufbau mit 
Projektpartnern der Zukunftsstiftung 
Entwicklung

Wisdom School, Kathmandu/Nepal: 
Lehrer*innengehälter

Women Acting Together, Kathmandu/
Nepal: Schulungsprogramm für Frauen 
und Kleingewerbeförderung

Women‘s Foundation of Nepal (WFN), 
Kathmandu/Nepal: Förderungen für 
Frauenhaus, Kindertagesstätten, Wei­
terbildungen, Mikrokredite, organische 
Farm, Wiederaufbau

Zukunftsstiftung Entwicklung, 
Bochum: Acht solare Brutstationen zur 
Hühnerzucht und Ausbildungsunterla­
gen in Afghanistan, Eye-Camp Nepal

ENTWICKLUNGSZUSAMMEN-
ARBEIT IN SÜDAMERIKA 

Naturland – Verband für ökologischen 
Landbau e. V., Gräfelfing: Saatgut-Hilfe 
für Haiti (ORE)

Eine Welt e. V., Leipzig: Mit allen Sinnen 
über die Grenzen – Begegnung mit der 
Escuela de la comedia y el mimo

Werkhof e. V., Darmstadt: Wieder­
gewinnung Landleben, Paraguay

Freunde der Erziehungskunst Rudolf 
Steiners e. V., Berlin: Pequeno Principe 
in São Paulo/Brasilien, Centre for Crea­
tive Education in Kapstadt

Right Livelihood Award Stiftelsen, 
Enskede: Corporacion de Arte y Poesia 
Prometeo

Agrosol, Mexiko: Ausbildung und bio-
dynamische Landwirtschaft

ACELPA, Peru: Gemeingut Amazonien, 
Schulungen zum biodynamischen 
Anbau

Aitiara – Escola Waldorf de Educacao 
Infantil, Brasilien: Schulpatenschaften

Asociación Werner Höing, Huaráz/
Peru: Medizinische und orthopädische 
Hilfe für Menschen mit Behinderung 

Associação Comunitária Monte Azul 
(ACMA), São Paulo/Brasilien: Favela 
Monte Azul 

Associação de Desenvolvimento  
Sustentavel (APAEB), Brasilien:  
Patenschaften Landwirtschaftsschule 

Asociación Holanda, Peru: Ausbildung 
für gehörlose Kinder

Dt. Peruhilfe Alma Capac,  
Peru: Gemeindeküche

Q´espina, Peru: Mobile Schule im 
Hochland von Peru

ECA, Peru: Arbeitsförderung für  
Menschen mit Behinderungen

Aynimundo, Lima/Peru: Integrale  
Entwicklung in Slums, Biotoiletten, 
Arbeit mit Kindern mit Behinderung

Cabarete, Dominikanische Republik: 
Schulaufbau und Lehrer*innengehälter

ACICA (San Marcos), San Marcos/Peru: 
Wiederaufforstung, regenerative  
Energie, Wasserversorgung, Einkom­
men schaffende Maßnahmen

Camadds a.c., Chiapas/Mexiko: 
Gesundheitsversorgung und Betreu­
ung von Kindern mit Behinderungen

CECIM, Nicaragua: Frauenselbsthilfe 
und Förderung Mikrokreditprogramm

Patronato de Desarrollo, El Salvador: 
Kindergartenförderung

Pro Humanus, Lima/Peru: Sozialarbeit 
und Lehrer*innenfortbildung 

Q´ewar, Peru: Schulpatenschaften

ReCivitas, Quatinga Velho/Brasilien: 
Grundeinkommen

Servicios Educativos El Augustino, 
Peru: Programm für Slum-Hausdächer

Tahuichi, Santa Cruz/Bolivien: Paten­
schaften an Fußballschule 

ENTWICKLUNGSZUSAMMEN-
ARBEIT IN WEITEREN ODER 
MEHREREN LÄNDERN 

ACACIA, Basel/Schweiz: Landwirt­
schaft in Georgien, Winay in Peru, 
Gesundheitsmaßnahmen in Simbabwe

Akademie Tabor, Tschechien: Schul­
förderung

Aktion Canchanabury e. V., Bochum: 
Patenschaften 

Aktion Deutschland Hilft e. V., Bonn: 
Förderung der laufenden Arbeit

Ärzte ohne Grenzen e. V., Berlin:  
Förderung der laufenden Arbeit

Förderkreis Iwanuschka e. V. Schwane
wede, Russland: Publikationen zur 
Heilpädagogik 
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Förderverein für bedrohte Völker e. V., 
Göttingen: Förderung der laufenden 
Arbeit

Förderverein Ümüt-Nadjeschda e. V., 
St. Georgen: Neuer Schulbus 

Freunde der Erziehungskunst Rudolf 
Steiners e. V., Berlin: verschiedene 
Projekte zur Waldorfpädagogik in 
mehreren Ländern

GLS Treuhand e. V., Bochum: Aufbau 
einer Schule in Idlib/Syrien

medica mondiale e. V., Köln: Förderung 
der laufenden Arbeit

Medico International, Syrien: Kobane 
Gesundheitszentrum

NETZWERK CUBA – Informations-
büro – e. V., Berlin: Hurrican Irma

SOS-Kinderdörfer weltweit Hermann-
Gmeiner-Fonds Deutschland e. V., 
München: SOS-Kinderdorf Damaskus

Zukunftsstiftung Entwicklung, 
Bochum: Wasserkrise Indien und Kenia, 
Ausbildung für Frauen in Afghanistan 

GESUNDHEIT

AKL – Arbeitskreis Leben Freiburg 
e. V.: [U25] – Jugendliche  
helfen Jugendlichen

Bürgerstiftung Darmstadt: Beratung 
von Mädchen und Frauen mit Fluchter­
fahrung sowie deren Familien

Bürgerstiftung für die Stadt Kassel 
und den Landkreis Kassel: Gesprächs­
gruppe für Geflüchtete (Eltern und 
Paare)

Caritas-Hospiz-Trägergesellschaft 
gGmbH, Bochum: Förderung der  
laufenden Arbeit

Christopherus-Haus Werkstätten 
Gottessegen gGmbH, Dortmund: 
Weihnachtsspiel 2017, Pedalos  
Rehasport

Deutsche Morbus Crohn/Colitis  
ulcerosa Vereinigung e. V., Berlin: 
Jugendfreizeit und Familienwochen­
ende

Diakonisches Werk im Evangelischen 
Kirchenbezirk Ortenau, Offenburg: 
Projekt P.I.N.K. in Kehl

Europäische Akademie der Heilenden 
Künste e. V., Klein Jasedow: Förderung 
der laufenden Arbeit

Ars e. V., Bremen: Macht der Angst

ausgestrahlt e. V., Hamburg: Kinotour 
zur Doku „Furusato – Wunde Heimat“

Berliner Compagnie e. V.:  
Förderung der laufenden Arbeit

Bublitz gGmbH, Berlin: Mnemosyne. 
Auf der Suche nach der europäischen 
Identität

Bühne gGmbH, Überlingen: Förderung 
der Arbeit 2015-17

Bürgerstiftung Berlin: Deine Heimat. 
Meine Heimat., Catwalk zur Arche 
Noah

Business Crime Control e. V., Maintal: 
Dokumentarfilm „Reise in den Herbst” 
von Martin Keßler

Cantare e. V., Stahnsdorf: Cantare –  
It's your voice!

Caritas Ludwigsburg-Waiblingen-
Enz: Dokumentartheater „arm & reich”

Christopherus-Haus Werkstätten 
Gottessegen gGmbH, Dortmund: Band-
Markierungs-Set und Weihnachtsspiel 

Coreoperation e. V., Freiburg: Doku­
mentarfilmprojekt „Beyond Borders“

Diakonie Frankfurt am Main: Frank­
furter Winterreise

Endmoräne-Künstlerinnen aus Berlin 
und Brandenburg e. V. Kunsthof  
Lietzen: Weiße Schatten. Wege durch 
die verlassene Papierfabrik Wolswinkel

Eurythmeum e. V., Stuttgart:  
Ein Märchen der Gebrüder Grimm

Evangelische Gesellschaft Stuttgart 
e. V.: Kunst trotz(t) Armut

Evangelisch-Lutherische Kirchen
gemeinde Schönberg: Förderung der 
laufenden Arbeit

Feministische Geschichtswerkstatt 
Freiburg e. V.: Innenzelt für Heliodrom

Figurentheater Stuttgart e. V.: KOBA 
unterwegs

Fördergesellschaft für den Wieder-
aufbau der Garnisonkirche Potsdam 
e. V. (FWG): Förderung der laufenden 
Arbeit

Förderverein der Freunde und Förderer 
von TheaterTotal e. V., Bochum: Ein 
Anderer

Förderverein der Schaubude Berlin 
e. V.: „Das große Heft“ – erzählt als 
Schauspiel mit Puppen und Menschen

European Ayurveda Association e. V., 
Bell: World Ayurveda Congress EWACs 
2016 – Stipendienzuschuss

Förderstiftung Anthroposophische 
Medizin, Hausen: IPMT Afrika

Förderverein für anthroposophische 
Wohngemeinschaften e. V., Wupper­
tal: Förderung der laufenden Arbeit, 
Schwerpunkt Ferienunterstützung

Freie Initiative zur Förderung der 
Chirophonetik e. V., Hannover: 
Diverse Teilprojekte 2017

Freunde der Erziehungskunst Rudolf 
Steiners e. V. Büro Karlsruhe: Bil­
dungszentrum für Notfall- und Trau­
mapädagogik in der Arbeit mit 
Geflüchteten

Gänseblümchen-NRW e. V., Duisburg: 
US-Biker meets Niederrhein

Gesellschaft Anthroposophischer 
Ärzte in Deutschland e. V., München: 
Förderung von Projekten der integrati­
ven Medizin

Gesellschaft für Pluralismus in der 
Medizin e. V., Herdecke: Dialogforum 
Pluralismus in der Medizin (DPM)

GESUNDHEIT AKTIV – Anthropo
sophische Heilkunst e. V., Berlin:  
Ingwerstudie

Gesundheitsakademie e. V., Bielefeld: 
Woche der Gesundheit 2016

Honigstal e. V., Wuppertal: Förderung 
der laufenden Arbeit

Ita Wegman Institut für anthroposo-
phische Grundlagenforschung, Arles­
heim: Weiterleitung Spendeneingänge 
2016

Klik e. V., Berlin: Förderung der laufen­
den Arbeit 

Lebenshilfe für Menschen mit geisti-
ger Behinderung e. V. Oberhavel Süd, 
Oranienburg: Hochbeete im Sinnes­
garten

Medizinische Flüchtlingshilfe Bochum 
e. V.: 20 Jahre Medizinische Flücht­
lingshilfe Bochum, Förderung der  
laufenden Arbeit

Mensch und Medizin e. V., Hamburg: 
Förderung der laufenden Arbeit 

Paul kocht gGmbH, Kaarst: Förderung 
der laufenden Arbeit

Phönix e. V. zur Förderung der Gesun-
dung von Mutter/Vater und Kind, 
Potsdam: Einrichtung und Betrieb 
einer Mutter/Vater-Kind-Kurklinik

Förderverein Theater Lindenhof e. V., 
Kusterdingen: Förderung der laufenden 
Arbeit

Forum 3 e. V., Stuttgart: Förderung der 
laufenden Arbeit

Freie Bühne Jena e. V.: TheaterWAGEN!

Freunde der Erziehungskunst Rudolf 
Steiners e. V., Berlin: Eurythmieschule, 
Budapest 

Freundeskreis Radio Dreyeckland e. V., 
Freiburg: Die Spur der Anderen 

Gemeinnützige Treuhandstelle Ham-
burg e. V.: Gründung einer Förderinsti­
tution für Kunst und Kultur

Gesellschaft der Freunde und Förde-
rer der Musikschule Bochum e. V.: 
Jubiläumskonzert 50 Jahre Musik­
schule

GinkgoStiftung, Marquartstein:  
Theaterstück „To Axion Esti” von  
Odysseas Elytis, Fonds Kulturimpuls 
Sprachgestaltung

Handiclapped-Kultur Barrierefrei 
e. V., Berlin: Förderung der laufenden 
Arbeit

Hochschule für Musik Hanns Eisler 
Berlin: Projekt „Neue Szene 2017“ von 
Prof Claus Unzen; „Il Mondo della Luna”

Humboldt-Universität zu Berlin  
Universitätsbibliothek Kustodie,  
Berlin: Kleine HU-Galerie, Ausstellung 
Common Ground #3

Iona Stichting, Amsterdam/Nieder­
lande: Eurythmieprojekt Grenzen

Kirchgemeinde Lindenau-Plagwitz, 
Leipzig: Restaurierung der Fenster­
rosen der Heilandskirche 

Kulturförderverein Neuhaus am Inn: 
Puppentheaterinszenierung „Hühner”

KUNST KLOSTER art research e. V., 
Abtsgmünd: Förderung „Film R. Keller”

Kunst und Kultur in den Claudius-
Höfen e. V. KuKuC, Bochum: Goethes 
Faust

Kunsthaus Essen e. V.: Nachtfeder

Kunstverein gegenwart e. V., Leipzig: 
Moments to gather

Lebenshilfe Dieburg Verein für  
Menschen mit Behinderungen e. V., 
Dieburg: Inklusives Theaterprojekt 

„Ungeheuer”, inklusives Theaterprojekt 
„HAndicaped HAmlet”

Ruhr-Universität Bochum: Strahlungs­
induzierte Motilität von Tumorzellen

Schwalbenhof e. V., Berschweiler:  
Förderung der laufenden Arbeit

Stiftung Ros, Hamburg: Erhaltung  
Ledigenheim

Trägerverein Psychosoziales Zentrum 
für Geflüchtete in Nordhessen e. V., 
Fuldabrück: Förderung der laufenden 
Arbeit

Troxler-Haus Wuppertal e. V.: Erwei­
terung Gut Marienhof, Förderung der 
laufenden Arbeit

Turnverein Hasslinghausen 1862 e. V., 
Sprockhövel: Förderung der Behinder­
tensportgruppe, insbesondere Frei­
zeiten und Turniere

Universitätsklinikum Jena:  
Förderung Forschungsvorhaben

Verein zur Förderung des Hermann-
Keiner-Hauses Dortmund e. V., Dort­
mund: Förderung der laufenden Arbeit

Verein zur Förderung von Lehre  
und Forschung in der Anthroposo
phischen Medizin e. V., Witten: Integ­
riertes Begleitstudium Anthroposo­
phische Medizin, Sommerakademie 
Integrative Medizin 2017

Wildwasser e. V., Freiburg: Traum­
arbeiten (Reiten) Förderung der laufen­
den Arbeit im Bereich Reittherapie

HEILPÄDAGOGIK 

bewegt e. V., Klingenberg: Spende  
für den Solidarfonds, Förderung der 
laufenden Arbeit

RambaZamba e. V., Berlin: RambaZinis – 
Theater ohne Grenzen

Verein zur Förderung von Lehre und 
Forschung in der Anthroposophi-
schen Medizin e. V., Witten: IBAM – 
Integriertes Begleitstudium Anthropo­
sophische Medizin an der UWH

KUNST UND KULTUR

AENIGMA Archiv Berlin gUG: Förde­
rung der laufenden Arbeit

Alanus Hochschule gGmbH, Alfter:  
FG Schauspiel 

Anthroposophische Gesellschaft  
in Deutschland, Stuttgart: Der sicht­
bare Gesang als Steigerung des Musi­
kalischen, Goetheanum Meditation 
Worldwide Initiative

LebenSmittel e. V., Berlin: Theater­
projekt Ein Sommernachtstraum

OH_R42 e. V., Berlin: „Hunter- 
Thompson-Musik” Eurythmie/ 
Schauspiel-Projekt

Pakt e. V., Freiburg: Traumflug

pro kunsthalle e. V., Rostock: Ship 
Tolerance 

raum e. V., Witten: acting in concert, 
Förderung der Miete für den Begeg­
nungsraum Witten 

Rudolf Steiner Archiv Haus Duldeck, 
Dornach: Rudolf Steiner am Reborn-Art 
Festival in Ishinomaki/Japan

Rudolf Steiner Galerie Landhaus-
straße 70 e. V., Stuttgart: Rückkauf 
einer Wohnung

Rudolf Steiner Haus Hamburg e. V.: 
Förderung der laufenden Arbeit

Stadtmission Zwickau e. V. Woh-
nungsnothilfe: Zwickauer Winterreise 
2018

Stiftung Edith Maryon, Basel: Fonds 
Eurythmie

Stiftung Private Universität Witten 
Herdecke: Artist in Residence- 
Programm

theater.prekariat e. V., Stuttgart:  
Paradies gesucht

theaterforum kreuzberg e. V., Berlin: 
Förderung der laufenden Arbeit

Trägerverein Ballsaal e. V., Bonn: 
Tanzsolofestival/Performance Thomas 
Hauert

Verein Ararat, Daisendorf: Armenische 
Sprache als gesundes Wort – Welt-
Sprach-Eurythmie-Tagung Eurythmie­
aufführungen in Armenien

Verein für Interkulturelles Theater 
Freiburg e. V.: „Sicher in Finistan”

Verein Kulturufer am Vogelhof e. V., 
Freiburg: Next Exit: Freedom

Verein zur Förderung der Eurythmie 
an der Alanus Hochschule e. V., Alfter: 
Eurythmy in Progress, Förderung  
BA-Abschlusstournee 2017, Helga 
Michaels Coaching, Eurythmie-Per­
formance in Argentinien

Verein zur Förderung der Eurythmie 
e. V., Stuttgart: Eurythmie-Projekt  
Citadelle, SEPTIM Ensemble 

Wala Stiftung, Bad Boll/Eckwäldchen: 
Stiftungstag künstlerische Einlage
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Weltgarten gUG, Marquartstein: Der 
gestiefelte Kater

Wider die Mühlen, zu den Schaum-
kronen e. V., Berlin: Förderung der  
laufenden Arbeit

LANDWIRTSCHAFT, ÖKOLOGIE 
UND UMWELT 

Ackerhelden machen Schule gUG, 
Essen: Gemeinsam gärtnern –  
Ackerhelden-Integrationsprojekt

Albert Schweitzer Stiftung für unsere 
Mitwelt, Berlin: Förderung der laufen­
den Arbeit

Bayerisches Zentrum für Angewandte 
Energieforschung e. V. (ZAE Bayern), 
Würzburg: Klimaforschungsstation im 
Rahmen der Landesgartenschau

Biodynamic Research Institute, Järna: 
Support to BERAS International confe­
rence 2015

BioHöfe Stiftung, Bochum: Förderung 
der laufenden Arbeit

Biokreis e. V., Passau: Biokreis- 
Einführungskurs Sommeraktion 17

Bündnis Bürgerenergie e. V., Berlin: 
Bürgerenergie heute und morgen,  
Förderung der laufenden Arbeit

BürgerBegehren Klimaschutz e. V., 
Berlin: Förderung der laufenden Arbeit 

BürgerStiftung München: Integrati­
onsgarten „Grünstadtgeflüster” zur 
Beteiligung von Geflüchteten

clubliebe e. V., Berlin: Future Party Lab –  
Veranstaltungsreihe zur nachhaltigen 
und zukunftsfähigen Gestaltung

Cradle to Cradle e. V., Berlin: Plenum 
Jahreskonferenz 2018

DSZ – International Giving Foundation, 
München: HELIOTROPIO

ECOtrinova e. V., Gundelfingen: Forum 
Energie-Klima-Umwelt-Verbraucher­
schutz, Mittelabruf 2017-1

Energieavantgarde Anhalt e. V.,  
Dessau: Energieavantgarde Anhalt

Forschungsring für Biologisch- 
Dynamische Wirtschaftsweise e. V., 
Darmstadt: Sichler Saatgut

Gemeinnützige Landbauforschungs
gesellschaft Sottorf mbH, Ameling­
hausen: Landwirtschaft ist Gemeingut, 
Projektphase 2018/19

Anthroposophische Gesellschaft e. V. 
Zweig Hagen: Begegnungsfest der Ini­
tiative Menschlichkeit

Anthroposophische Gesellschaft in 
Deutschland, Stuttgart: Nachfinanzie­
rung Kongress Soziale Zukunft

Anthroposophische Gesellschaft in 
Deutschland e. V. Arbeitszentrum 
Berlin: Denk-Bilder

Antidiskriminierungsbüro Sachsen 
e. V., Leipzig: STARK behindert – Film- 
und Gesprächsreihe

autofocus Videowerkstatt e. V., Berlin: 
Online-Bildungsplattform „Hoyers­
werda – nach 1991”

Bund zur Verwirklichung der anthro-
posophischen Bewegung e. V., Maul­
bronn: Förderung der laufenden Arbeit

Bürgerstiftung Berlin: M-Power  
Mentoring-Programm

Bürgerstiftung Bernkastel-Kues: Mit­
fahrerbänke in der Verbandsgemeinde 
Bernkastel-Kues

Bürgerstiftung Dreieich: „Grenzenlos” –  
ein internationales Musikprojekt mit 
Flüchtlingen in Dreieich

Bürgerstiftung Duisburg: Schwim­
men mit Flüchtlingskindern, Kinder-
Atelier mit Flüchtlingskindern, Flücht­
lingsmannschaft

Bürgerstiftung für den Landkreis 
Fürstenfeldbruck: Willkommen – für 
Flüchtlingsmütter mit kleinen Kindern

Bürgerstiftung für die Stadt Kassel 
und den Landkreis Kassel: Gesprächs­
gruppe mit und unter geflüchteten 
Frauen

Bürgerstiftung Holzkirchen:  
MUQABALA – das interkulturelle 
BegegnungsCafé

Bürgerstiftung Jena: Lebensmosaik – 
den fremden Alltag verstehen; Lebens­
mosaik – den neuen Alltag verstehen

Bürgerstiftung Köln: reFOODgees

Bürgerstiftung Stuttgart: Küche  
Ausbildungscampus

Bürgerstiftung Wiesloch: Auf Augen­
höhe – Kinder musizieren zusammen

Business Crime Control e. V., Maintal: 
Reise in den Herbst

Charité – Universitätsmedizin Berlin: 
Drittmittelprojekt

Gen-ethisches Netzwerk e. V., Berlin: 
Frühlingsaktion 17, no patents on seeds

Gesundheit durch Tiere e. V., Wupper­
tal: Der Kindertierschutzpass

Getreidezüchtung Peter Kunz 
Deutschland gGmbH, Meißner:  
Sonnenblumenölzüchtung

grund-stiftung am Schloss Tempelhof, 
Kreßberg: Forschungsprojekt Aufbau­
ende Landwirtschaft

Hof Sackern e. V., Wetter: Förderung 
der laufenden Arbeit

IALANA Int. Association Of Lawyers 
Against War, Berlin: Internationales 
Uranium Film Festival (IUFF) Berlin 
2017

IFOAM e. V. International Foundation 
for Organic Agriculture, Bonn: 19th 
Organic World Congress 2017 

Initative für Nachhaltigkeit e. V., 
Essen: Aufruhr. Die Wandelkonferenz

Kultursaat e. V., Echzell: Fortbildung 
bio-dynamische Gemüsezüchtung, 
Sommeraktion

Leben nach Tschernobyl e. V., Frank­
furt/Main: Solarsolidarität mit Tscher­
nobyl-Kindern

Ökomarkt Verbraucher- und Agrar-
beratung e. V., Hamburg: BioMarkt 
Förderpatenschaft 2017

Pro Regenwald e. V., München:  
Förderung der laufenden Arbeit

Robin Wood e. V., Hamburg:  
Förderung der laufenden Arbeit

Stiftung Solarenergie, Merzhausen: 
Solare Wasserpumpen in Kenia;  
Revolving Fund

Sukuma Arts e. V., Dresden: Umundu 
Festival für nachhaltige Entwicklung

Umweltinstitut München e. V., Mün­
chen: Förderung der laufenden Arbeit

urgewald e. V., Sassenberg: Förderung 
der laufenden Arbeit

Weggemeinschaft Vulkaneifel e. V., 
Darscheid: Förderung der laufenden 
Arbeit

Women Engage for a Common Future 
(WECF e. V.), München: Weiterent­
wicklung von Energiegenossenschaf­
ten als gendersensitives Klimafinan­
zierungsinstrument, Lehrpfad zur 
Veranschaulichung nachhaltiger Tech­
nologien anhand eines 3D-Modelles, 
Internationales Festival für Film und 
Urbanismus 86, Dachgenossenschaft 
als gendergerechte Klimafinanzierung 
in Georgien

Culture Counts Foundations gGmbH, 
Weinstadt: 2. Ausgabe Zeitschrift

D.N. Dunlop Institut e. V., Heidelberg: 
Projekt Kapitalverwaltung

Dachstiftung für individuelles Schen-
ken, Bochum: Stärkung und Sicherung 
des RLA, Preisgeld RLA, Förderung der 
laufenden Arbeit 

Dekoder gGmbH, Hamburg: Förderung 
online-Portal Dekoder.org

Demokratiebedarf e. V., Kempten: 
Vollgeld

Deutsche Sektion der Internationalen 
Ärzte für die Verhütung des Atom-
krieges Ärzte in sozialer Verantwor-
tung e. V. (IPPNW), Berlin: Förderung 
der laufenden Arbeit

Die Christengemeinschaft in Westdtl. 
KdöR – Gemeinde Dortmund: Kultur­
freizeit für Flüchtlingskinder

Die Wiesbaden Stiftung: Jugendliche 
ohne Grenzen (JoG)

Dissens – Institut für Bildung und 
Forschung e. V., Berlin: Social Media 
Interventions! – rechtsextremen Ge-
schlechterpolitiken im Netz begegnen

EDM European Democratic Media eG, 
Berlin: Brave New Europe

Elijah21 – christliches Missionswerk 
e. V., Otterfing: Arbeits-, Rechts- und 
Traumatologiearbeit, Beihilfe zu 
Rechtsanwaltsgebühren und Überset­
zertätigkeiten im Bereich der Flücht­
lingshilfe

European Center for Constitutional 
and Human Rights e. V. (ECCHR),  
Berlin: Juristische Aufarbeitung der 
Verbrechen in der Colonia Dignidad 

Evangelische Familienbildung Main 
Taunus, Bad Soden: Taunus Winterreise

Feministische Geschichtswerkstatt 
Freiburg e. V.: Hin und Her – Eine Bus­
reise zu Migrationsgeschichten von 
Frauen

Frauennetzwerk für Frieden e. V., 
Bonn: Helga-und-Werner-Sprenger-
Friedenspreis 2017

Freiburger Bürgerstiftung: Bleiben ist 
keines – nirgendwo

Freunde der Erziehungskunst Rudolf 
Steiners e. V., Berlin: Integration Nadil 
in Rainbow – Family, Baddegama, 
Dende da Serra, Förderung der laufen­
den Arbeit

WWF Deutschland, Berlin: Campo 
Maan 

Zukunftsstiftung Landwirtschaft, 
Bochum: 2000-m²-Weltacker auf der 
Internationalen Gartenausstellung, 
Förderung der ökologischen und  
bio-dynamischen Pflanzenzüchtungs­
forschung, Berlin Frühlingsaktion, För­
derung des Saatgutfonds, Notruf Freie 
Ausbildung Mitte, Spendenaktion für 
Sativa Rheinau/Stiftung Fintan, Förde­
rung der laufenden Arbeit

RELIGION UND SPIRITUALITÄT 

Celebrate Hope Germany e. V.: Förde­
rung der laufenden Arbeit in Uganda

Die Christengemeinschaft in Stutt-
gart-Nord: IM-PULS. Tagung zur 
Lebensaufgabe

Die Christengemeinschaft Johannes-
kirche, Bochum: Förderung der laufen­
den Arbeit

Die Christengemeinschaft Kassel: 
Sanierung der Heizung

Die Christengemeinschaft Raphael-
kirche – Gemeinde in Pforzheim:  
Förderung der laufenden Arbeit

Ekayana gGmbH, Lenzkirch: Förderung 
der laufenden Arbeit

Elijah21 – christliches Missionswerk 
e. V., Otterfing: Traumatologie

emerge bewusstseinskultur e. V., 
Frankfurt/Main: Förderung „evolve 
Magazin”

Evangelische Gesellschaft Stuttgart 
e. V.: Wo am Nötigsten

Jesus-Bruderschaft im Kloster Volken
roda e. V., Körner-Volkenroda: Kloster 
auf Zeit

KarmaArt.net, Bippen-Lonnerbecke: 
Übersetzung „Wege des Willens”

Stiftung CHRISTEN HELFEN, Frank­
furt: Förderung der laufenden Arbeit

Tashi Dargye e. V., Hamburg: Förde­
rung der laufenden Arbeit

ZIVILGESELLSCHAFT/DEMO
KRATIE, MENSCHENRECHTE 
UND GESELLSCHAFTSFRAGEN

Alwin Reemtsma-Stiftung Institut für 
Unternehmensführung (ifu) Fakultät 
für Wirtschaftswissenschaft, Ruhr-
Universität Bochum: Förderung der 
laufenden Arbeit

Freunde der Erziehungskunst Rudolf 
Steiners e. V. Büro Karlsruhe: Garten­
geräte und Gartenbau // Ankommen_
Weiterkommen_Arbeit mit Geflüchte­
ten in Karlsruhe

Freundeskreis zur Unterstützung von 
Bürgerkriegsflüchtlingen aus dem 
Nahen Osten e. V., Berlin: Förderung 
der laufenden Arbeit

Friedens- und Zukunftswerkstatt 
e. V., Frankfurt: Frieden-G20

Gemeingut in BürgerInnenhand (GIB) 
e. V., Berlin: Förderung der laufenden 
Arbeit

Germanwatch e. V., Bonn: Wir sind 
COOP! Klimabildung & Demokratieför­
derung für bildungsbenachteiligte 
Jugendliche

glokal – globalisierung und politi-
sches handeln lernen e. V., Berlin: 
Materialsammlung mangoes & bullets

Grünhof e. V. – Verein für gesell-
schaftliche Innovation, Freiburg: Root 
Factory

gut.org gAG, Berlin: Verdopplungs­
aktion 

HELICON FOUNDATION gUG, Mann­
heim: Förderung des bürgerschaftlichen 
Engagements im Großraum Düsseldorf

Hildegard Lagrenne Stiftung, Mann­
heim: Weiterleitung an Roma Press 
Centres (RSK)

Hinz & Kunzt gemeinnützige Ver-
lags- und Vertriebs-GmbH, Hamburg:  
Förderung der laufenden Arbeit

hostwriter gUG, Berlin: European 
Crossborder Reporting (ECR)

Humanistic Management Practices 
gGmbH, Berlin: Förderung der laufen­
den Arbeit

Ideen hoch drei e. V., Alfter: WeltGe­
schichtenTag in der Freiburger Altstadt 

IN VIA Bayern e. V., München: Argu­
mentationstraining für Migrantinnen

Initiative zum Gedenken an Oury  
Jalloh e. V., Berlin: Unterstützung der 
Petition

INTA-Stiftung, Bochum: Förderung der 
laufenden Arbeit

Internationaler Verein zur Förderung 
der Gemeinwohl-Ökonomie e. V., 
Hamburg: Projektarbeit, Layout und 
Design Framework, Förderung der  
laufenden Arbeit
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GLS Treuhand e. V. Joliba e. V., Berlin: Förderung der  
laufenden Arbeit

KommMit e. V. – Für Migranten und 
Flüchtlinge, Berlin: M-Power Mentoring-
Programm für geflüchtete Mädchen

KuBiB e. V., Falkenberg: Vereinsheim 
und Seminarhaus

Kultur für alle! e. V., Hamburg: „Empört 
euch – Engagiert euch!” Das „Lesen 
ohne Atomstrom EXTRA” zum G20- 
Gipfel

Lückenlos e. V., Köln: Tribunal „NSU 
Komplex auflösen”

Maaßen-Stiftungs-gGmbH, Steinen: 
Förderung der laufenden Arbeit

medica mondiale e. V., Köln: Förderung 
der laufenden Arbeit

Mehr Demokratie e. V., Kressberg: 
Bürgergutachten Demokratie, Bundes­
kampagne 2017, „Jetzt ist es Zeit: 
Volksentscheid. Bundesweit”

Mehr Demokratie e. V. Landesver-
band Nordrhein-Westfalen, Köln: 
Pressearbeit 2017

Mountainbike Freiburg e. V.: „Bike 
Bridge Freiburg” – Fahrradtraining  
für Mädchen und Frauen mit Flucht­
erfahrung

Nachbarschaftswerk e. V., Freiburg: 
Freiburg Miteinander Patenschaften

NETZWERK CUBA – informations-
büro – e. V., Berlin: Spende Hurrican 
Irma

netzwerk recherche e. V., Berlin: 
Gemeinnütziger Journalismus

n-ost – Netzwerk für Osteuropa-
Berichterstattung e. V., Berlin: Investi­
gate Europe 2017, 2018

OPEN minds e. V., Bremen: Spende 
2016, Förderung der französischen 
Plattform, Förderung der laufenden 
Arbeit

Paul kocht gGmbH, Kaarst: Förderung 
der laufenden Arbeit

Pöge-Haus e. V., Leipzig: Der Hafen der 
Stadt. Die Leipziger Eisenbahnstraße 
zwischen Verheißung und Verruf

Repair Café 4 all in cooperation with 
refugees e. V., Wiesbaden: Förderung 
der laufenden Arbeit

Right Livelihood Award Stiftelsen, 
Enskede: Finanzierung eines Immo­
bilienkaufes, Finanzierung laufende 
Kosten Preisverleihung 2017, Finanzie­
rung Preisgelder, Projekt Nahrungssi­
cherheit, Förderung der laufenden 
Arbeit

Roma Center Göttingen e. V.: Ausstel­
lung zum Kampf ums Bleiberecht von 
Roma

RüstungsInformationsBüro e. V.,  
Freiburg: Global Net – Stop the Arms 
Trade

Sawasya gGmbH, Berlin: interkultu­
relle Aktivitäten

Spendenfreun.de e. V., Freiburg:  
Strukturförderung

Stiftung Bürger für Leipzig:  
Wegweiser „Flüchtlinge in Leipzig”

Stiftung CITOYEM, Frankfurt/Main: 
WoMan, Integrationsprojekt für 
geflüchtete Frauen

Stiftung Für Freundschaft ohne Gren-
zen, Bochum: Förderung der laufenden 
Arbeit

Stiftung KalkGestalten, Köln: Integra­
tionsradio „IN-Haus Radio”

Straßengezwitscher e. V., Dresden: 
verrückt – Ein Videopodcast

Swiss Democracy Foundation, Luzern: 
Förderung der laufenden Arbeit

TEDx Club RuhrUniversityBochum 
e. V.: TEDx RuhrUniversityBochum

Verein für Gefährdetenhilfe e. V., 
Bonn: Förderung der laufenden Arbeit

Verein Kulturufer am Vogelhof e. V., 
Freiburg: Next Exit: Freedom – Work­
shops zum Thema Freiheit

Verein zur Förderung der Gedenk-
stätte und des Archivs Breitenau e. V., 
Guxhagen: Förderung der laufenden 
Arbeit

Verein zur Förderung von Jugend
lichen mit besonderen sozialen 
Schwierigkeiten e. V., Stuttgart:  
Antihelden*

Verein zur Förderung von Kunst und 
Kultur in Veringhöfen e. V., Hamburg: 
Überbrückung – Übergänge selbst 
gestalten

Verwaiste Eltern und trauernde 
Geschwister München e. V.: Förde­
rung der laufenden Arbeit

Violence Prevention Network e. V., 
Berlin: Projekt Thech2Teach

WeMove Europe gGmbH, Berlin:  
OstCampaignerin, Spende 2017

WOHNBUND – Verband z. Förd. 
wohnungspolitischer Initiativen e. V., 
München: Weltverbesserer-Stipendium

Women Engage for a Common Future 
(WECF e. V.), München: Förderung der 
laufenden Arbeit

xart splitta e. V., Berlin: Förderung der 
laufenden Arbeit

Xchange Perspectives e. V., München: 
The Practice Peace Project

Zarok (Kinder) e. V., Kenzingen: Antei­
lige Finanzierung „child friendly spaces”

Zukunftswerk Teurershof e. V., 
Schwäbisch Hall: Vortrag „Ein Leben 
für Menschenrechte”/Nehberg

zwischenzeit e. V., Berlin: Film „Caraba”

Erträge
2016

T €
2017

T €
Spenden und ähnliche Erträge  514    2.263   
Erträge aus der Vermögensverwaltung  2.021    2.227   
Erträge aus Kostenerstattungen  824    989   
    davon Sachkostenerstattungen  67    79   
    davon Personalkostenerstattungen  757    910   
Beiträge  453    514   
Übrige Erträge  13    9   
Summe der Erträge  3.825    6.002   

Aufwendungen
2016

T €
2017

T €
Zuwendungen an Dritte  513    1.329   
Aufwendungen aus der Vermögensverwaltung  931    974   
Sachaufwendungen und bezogene Leistungen  502    533   
Personalaufwendungen  1.729    2.099   
Übrige Aufwendungen  46    46   
Erhöhung von Schenkungsvermögen  26    987   
Zuführung ins freie Vermögen  78    34   
Summe der Aufwendungen  3.825    6.002   

Aktiva
2016

T €
2017

T €
Grundstücke und Gebäude  4.181    3.815   
Beteiligungen  11.599    18.047   
Wertpapiere  6.641    7.945   
Darlehen  10.353    17.133   
Sparbriefe und Festgelder  2.001    2.087   
Forderungen  2.728    2.722   
Bankguthaben  5.313    1.807   
Aktive Rechnungsabgrenzung  26    23   
Summe Aktiva  42.842    53.579   

Passiva
2016

T €
2017

T €
Freie Rücklagen  11.429    11.464   
Schenkungen mit Zweckbindung  11.070    11.920   
   davon widerruflich  4.232    4.146   
Rückstellungen  781    1.167   
Verbindlichkeiten aus Darlehen  5.629    5.861   
Verbindlichkeiten aus Nachlässen  2.419    3.950   
Verbindlichkeiten TREUGEA  7.530    15.690   
Sonstige Verbindlichkeiten  1.507    1.118   
Treuhandvermögen  2.448    2.396   
Passive Rechnungsabgrenzung  29    13   
Summe Passiva  42.842    53.579   

Gewinn- und Verlustrechnung 2017

(ohne treuhänderische Stiftungen)
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